
Die  Fußball-WM im  Kirchgarten der  Heilig-
Kreuz-Kirche 
 
Vom 9. Juni bis 9. Juli d.J. fand die Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland 
statt. 
Da die Ev. Kirche die Übertragungsrechte für die Spiele hatte, wurde auch in 
unserer Gemeinde seit Anfang des Jahres darüber nachgedacht, die Spiele auf 
einer Großbildleinwand zu zeigen. Allerdings hielt sich die Begeisterung dafür 
zunächst sehr in Grenzen. Schließlich beschloss der Gemeindekirchenrat, dass 
wir die 19 wichtigsten Spiele des Turniers auf einer Großbildleinwand im 
Kirchgarten  zeigen,  mit der Auflage, dass kein Alkohol ausgeschenkt werden 
durfte. 
 
Nun mussten die technischen Voraussetzungen geschaffen werden, um eine 
Übertragung mit annehmbarer Bildqualität bei hellem Tageslicht zu 
ermöglichen. Dazu bauten wir eine Bühne mit einer abdunkelbaren 
Projektionsfläche und kauften einen modernen, lichtstarken Videoprojektor. 
Die nötige Investition dafür sollte durch den Verkauf von Speisen und 
Getränken  bei den Übertragungen sowie durch Spenden abgedeckt werden. 
 
Am 9. Juni ging es dann mit dem Spiel Deutschland – Costa Rica los. Der 
Kirchgarten war gut gefüllt, die deutsche Mannschaft spielte schönen, 
erfrischenden Fußball, so dass unser Publikum hoch erfreut war. Die 
Begeisterung steigerte sich von Spiel  zu Spiel und die Euphorie, die die ganze 
Nation erfasst hatte, war auch in unserer „Kirchgartenarena“ deutlich zu 
spüren. Bei den Spielen mit deutscher Beteiligung war der Kirchgarten 
teilweise  mit bis zu 400 Zuschauern überfüllt, so dass manche Fans von der 
Straße aus zuschauen mussten. 
 
Zu allen Spielen gab es Spezialitäten vom Grill, erfrischende Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen. Die Kinder wurden betreut, und für sie gab es 
Kickerturniere und Torwandschießen. 
 
Unser Angebot wurde daher auch besonders gerne von jungen Familien aus 
der Nachbarschaft angenommen. Es kamen aber auch viele Zuschauer aus 
allen Bereichen unserer Gemeinde und auch die, die sonst mit Fußball wenig 
am Hut hatten, ließen sich von der besonderen Atmosphäre in unserem 
Kirchgarten anstecken. 
 
So wurde diese besondere Veranstaltungsreihe über den eigentlichen Zweck 
hinaus zu einer Plattform der Selbstdarstellung für unsere Gemeinde. 
Möglicherweise haben wir so auch ein paar Berührungsängste zur Kirche 
abgebaut.   
 
Allen Mitarbeiter/innen, die an unserem Projekt „Fußball-WM im Kirchgarten“ 
konsequent mitgewirkt haben, sei an dieser Stelle noch einmal herzlich 
gedankt ! 



Hans  Schröder,  
Geerd  Westenbroek 

 
Übrigens... 
Es gab sehr viel Lob von den Eltern für die Möglichkeit der Kinderbetreuung. 
Sie fühlten sich teilweise schon sehr entlastet, wenn sie ihre Kleinen für nur 
15 Minuten in sicherer Obhut wussten. Auch die Jugendlichen ließen ihrer 
Fußballbegeisterung freien Lauf: 
Die Torwand war durch so viel  „An- 
sturm“ schon bald kaputt und mit dem übrig gebliebenen Tor wurde sich 
weiterhin kräftig vergnügt. Größere ließen auch Kleine mitspielen und es 
ergaben sich immer wieder neue Mannschaften – sogar multikulturelle ! 
Wir hatten – wie bei unseren großen Veranstaltungen üblich – einen Tisch mit 
Infomaterial aufgestellt. Wer wollte, konnte so mehr über unsere weiteren 
Gemeindeaktivitäten erfahren. 
Im Anschluss an die Spiele konnten wir sogar Werbezettel für unsere 
Gottesdienste an die Gäste verteilen. Sie meinten auch, dass das eine gute 
Idee sei und nahmen sie sogar mit, unsere kleinen handlichen Zettel. Einige 
wurden sogar noch beim ´Rausgehen aus dem Kirchgarten gelesen...   
(Anm. d. Red.) 


